
Ein Workshop aus der Vita activa Reihe Wissen schaffen 

Methoden für nachhaltige Entwicklungsprozesse 
in Regionen und Wirtschaft
12./13. und 19./20. November 2010 
Zentrum für Weiterbildung der Universität Graz 
Harrachgasse 23, 8010 Graz

Warum?
„Nachhaltigkeit“ ist ein Begriff, der ursprünglich aus der 
Forstwirtschaft kommt: In einem Wald kann nur so viel 
Holz geschlägert werden, wie wieder nachwachsen und 
der Wald sich immer wieder regenerieren kann. Nicht 
nur in der Natur, auch in Wirtschaft und Gesellschaft 
braucht es einen schonenden Umgang mit unseren Res-
sourcen, um das Wohl zukünftiger Generationen nicht 
zu gefährden. In diesem intergenerationellen Workshop 
lernen Sie Beispiele nachhaltiger Entwicklungsprozesse 
aus Regionen und Wirtschaftsbetrieben kennen und 
analysieren diese im Austausch mit Studierenden. Wo-
rin bestehen Motive, Entwicklungsprozesse zu starten? 
Wie sehen deren Abläufe aus? Und was macht sie zu 
einem „nachhaltigen“ Entwicklungsprozess? 

Was?
Teil 1 Einführungsteil

 > Einführung in Nachhaltige Entwicklung 
(Historie, Systematik, aktuelle Entwicklungen)

 > Einführung zu Change Management in Wirtschaft 
und Regionen

Teil 2 Grundlagen

 > Analysemethoden von Systemen, Netzwerken und 
AkteurInnen

 > Erstellung von Wirkungsdiagrammen; Grazer Modell 
für Integrative Entwicklungsprozesse für  
Nachhaltigkeit

Teil 3 Anwendung in Prozessen

 > Diskussion und Erarbeitung von komplexen  
Wirkungszusammenhängen

 > Lokale und Regionale Agenda Prozesse

 > Laufende Präsentation von Praxisbeispielen aus  
Wirtschaft, Regionalentwicklung und Bildungs-
einrichtungen



www.uni-graz.at/vita-activa 
vita-activa@uni-graz.at

Wie?
Vorträge mit Diskussion und Gruppenarbeit anhand von 
praktischen Beispielen aus der Region; TeilnehmerInnen 
werden eingeladen, selbst Beispiele aus eigener Erfah-
rung und Anwendung einzubringen, die in der Gruppe 
bearbeitet werden können.

Wer?
Interessierte Erwachsene aller Altersstufen,

insbesondere:

 > Menschen, die sich gegen Ende ihres Berufsweges 
ohne Erwerbsdruck mit gesellschaftlich wichtigen 
Fragen beschäftigen möchten

 > Regionale AkteurInnen aus Bildung, Wirtschaft 
(KMU), öffentlichen Institutionen (Gemeinden,  
Verwaltung), Vereinen, etc.

 > Studierende der Umweltsystemwissenschaften sowie 
der Geographie im Masterstudium Nachhaltige Stadt- 
und Regionalentwicklung

Wann?
12./13. und 19./20. November 2010 
Vier geblockte Termine im Wintersemester 2010/11: 
zwei Freitagnachmittage 14-18 Uhr und 
zwei Samstage 9-18 Uhr

Wo?
Zentrum für Weiterbildung der Universität Graz,  
Harrachgasse 23, 8010 Graz

Fachwissenschaftliche Leitung
Dr. Clemens Mader, Leiter des Regional Centre of Ex-
pertise – Education for Sustainable Development (RCE), 
Institut für Geographie und Raumforschung, Universität 
Graz

Gastvortragende
ExpertInnen aus dem Berufsfeld werden zu  
Gastvorträgen eingeladen.

Leitung 
Dr. Marcus Ludescher,  
Zentrum für Weiterbildung, Universität Graz

Anzahl der TeilnehmerInnen
Max. 30 
(je 15 Studierende und 15 externe TeilnehmerInnen)

Abschlussmöglichkeit
Zeugnis für Studierende, Teilnahmebestätigung für ex-
terne TeilnehmerInnen

Anmeldung 
Studierende melden sich über UniGrazOnline sowie 
durch Übermittlung eines Motivationsschreibens an das 
RCE Graz-Styria (office@rce-graz.at) an.  
Danach erfolgt die Auswahl der 15 Studierenden.  
InteressentInnen von außerhalb der Universität: 
Kontaktaufnahme mit der Programmleitung  
Anmeldeschluss: Donnerstag, 4. November 2010

Teilnahmebeitrag
Keiner; ein Unkostenbeitrag in Höhe von EUR 10 (ex-
terne TeilnehmerInnen) für Administration / Kopien wird 
bei Anmeldung fällig. 

Information und Anmeldung
Dr. Marcus Ludescher 
Programmleitung Vita activa 
Zentrum für Weiterbildung, Universität Graz 
Harrachgasse 23, 8010 Graz 
Tel: 0316/ 380-1105 
Fax: 0316/ 380-9035 
E-Mail: vita-activa@uni-graz.at 
www.uni-graz.at/vita-activa
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